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Am Wochenende begannen die Einzelwettbewerbe der Qualifikation zur 
Bezirksmeisterschaft 2010 in Limburg bzw. Hadamar. Gespielt wurden die Einzeldisziplinen 
bei den Herren, Herren A und Herren B, an denen u.a. die nominierten Sportkameraden des 
Sportkegelvereins Stadtallendorf und der Sportkeglervereinigung Marburg teilnahmen.  
 
Während sich die Herren in Stadtallendorf trafen, waren die Herren A in Wetzlar 
Hermannstein und die Herren B in Wetzlar Niedergirmes am Anlauf. Ohne den verhinderten 
Marcus Müller in Stadtallendorf antretend, war für Christian Postleb von der SKV Marburg 
hier bereits Endstation. 660 Lp (28.) reichten nur zu einem hinteren Rang. Etwas besser 
machte es René Hartstock, aber auch er musste mit 744 Lp (20.) die Segel streichen. Wie in 
der Vorschau bereits angekündigt, entledigte sich Lokalmatador Christian Schulz mit dem 
besten Ergebnis in Höhe von 841 Lp seiner gestellten Aufgabe. Keine Einstellung fand der 
Marburger René Hartstock zur Bahn in Allendorf. Die 744 Lp reichten lediglich zu Platz 20. 
 
Auf der ergiebigen Anlage des KSV Wetzlar in Hermannstein zeigte sich der Gerald Loyo 
aus Marburg am Samstag voll auf der Höhe, er kam mit starken 838 Lp locker weiter. Auch 
kaum Probleme hatte Peter Klee mit seinen erspielten 773 Zählern (8.). Dagegen mussten 
Bernd Michel mit schwachen 693 Lp (20.) ebenso die Segel streichen, wie der Allendorfer 
Reinhold Plettenberg mit 747 Lp  (12.). Schade, dass ihm am Ende lediglich neun Zähler 
zum Weiterkommen fehlten. Am Sonntag zeigte der reaktivierte Dieter Gums mit 782 Lp (4.) 
seine Stärke. Reinhold Höhn machte es diesmal besser als im Punktspiel an gleicher Stätte. 
744 Lp waren genug um zur Bezirksmeisterschaft zu fahren. Dagegen konnte Reiner Postleb 
sein damaliges Ergebnis nicht bestätigen, er schied mit 688 Lp (17.) aus.  
 
Bekanntlich gibt die Anlage in Niedergirmes keine absoluten Topzahlen her. So auch an 
diesem Wochenende. Lediglich der Einheimische Jürgen Heinrich erreichte starke 795 Lp 
am Samstag. Die 821 Lp am Sonntag von Gerhard Gran (KV Lahntal) sind da schon eine 
Ausnahme. Alle anderen Akteure mühten sich mehr oder weniger erfolgreich.  
Mittlerweile anscheinend schon üblich für den Marburger Hans-Walter Böcher. Wieder 
einmal mit einer unterirdischen Anstartbahn (161 Lp), rettete er sich noch auf 725 Lp (8.) und 
der damit verbundenen Fahrkarte nach Limburg.  
 
Jochen Kempf und Peter Engelhardt waren am Sonntag an der Reihe und entledigten sich 
ihren Aufgaben unterschiedlich. Während Kempf seine gute Form der letzten Wochen mit 
768 Lp (2.) bestätigte, musste Engelhardt leider ausscheiden. 701 Lp bedeuteten nur Rang 
13. 


